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Heute vor genau 20 Jahren öffnete die Expo.02 ihre Türen für die Städte, einen Tag später für 
die Besucherinnen und Besucher. Mit dabei auf der Arteplage in Biel war auch DAS ZELT. Das 
noch einzig existierende Projekt der Expo.02 diente heute als Durchführungsstätte für die 
Jubiläumsfeier der Expo.02 und feierte damit gleich auch selbst sein Jubiläum in Biel.  
 
Zahlreiche Vertreterinnen und Vertreter aus Politik, Kultur und Wirtschaft nahmen die Einladung der 
Vereinigung der ehemaligen Mitarbeitenden an und feierten heute das 20-jährige Jubiläum der 
Expo.02 in DAS ZELT in Biel. Ständerat Hans Stöckli, der zur Zeit der Expo.02 Bieler Stadtpräsident 
war, blickte an der Jubiläumsfeier mit Nelly Wenger, der ehemaligen Generaldirektorin der Expo.02, 
und Franz Steinegger, Präsident der Expo.02, auf die letzte Landesausstellung zurück, deren 
Schwerpunkthemen Offenheit und Umwelt waren. Ergänzt wurde die Podiumsdiskussion mit 
Videoaufnahmen aus dem Jahr 2002.  
 
Weitergeführte Integrität 
Die Expo.02 war ein voller Erfolg: Vom 15. Mai bis 20. Oktober 2002 besuchten mehr als zehn 
Millionen Menschen die Ausstellungsorte. Die Städte Biel, Neuenburg, Murten und Yverdon 
beherbergten in dieser Zeit 39 Ausstellungen, die Impulse für die Zukunft setzten. Ein Projekt davon 
war DAS ZELT. Was als kleines Projekt begann, entwickelte sich zu einem festen Bestandteil des 
Schweizer Kulturlebens und ist heute das einzig noch existierende Projekt der Expo.02. DAS ZELT 
tourt seit 20 Jahren als mobile Kultur- und Eventplattform durch die ganze Schweiz und bringt 
Comedy, Concert und Circus direkt vor die Haustür. «Das, was wir an der Expo.02 gemacht haben, 
machen wir heute noch. Die Landesausstellung ist ein Ort, der offen ist. Offen gegenüber allen 
Landesteilen, allen Spracheregionen, allen Bevölkerungsschichten, aber auch gegenüber allen 
Kulturrichtungen», erläutert Adrian Steiner, Gründer und Direktor von DAS ZELT. «Es hat dabei was 
Integrierendes: an einer Expo gibt es ein Rockkonzert, aber auch ein Schlagerkonzert. Das gibt es in 
der Kultur sonst nirgendwo. Und genau dieses Konzept führen wir mit DAS ZELT seit 20 Jahren 
weiter, wir haben daran nichts geändert: wir sind für alle offen», führt Steiner weiter aus.  
 
Nach der Expo ist vor der Expo 
Die Jubiläumsfeier stand ganz im Fokus der nächsten Landesausstellung, die 2027 stattfinden könnte. 
Botschafter Dr. Eric Jakob, Leiter der Direktion für Standortförderung, legte hierzu die Haltung des 
Bundesrates zu den Landesausstellungen dar. Eine Expo hat zum Ziel, Kultur, Politik und Wirtschaft 
des Landes als eine Art Momentaufnahme der Epoche darzustellen. Damit jede Generation eine Expo 
erleben kann, findet diese in der Regel alle 25 Jahre statt. Für die nächste Landesausstellung stehen 
die Projekte Svizra27, Capital Culturelle, X27, Muntagna und Nexpo in den Startlöchern. An der 
Jubiläumsfeier stellten die Delegierten der fünf Projekte ihre Konzepte vor. Anschliessend wurde mit 
den Projektverantwortlichen die Chancen, aber auch die Voraussetzungen für eine nächste 
Landesausstellung diskutiert.  
 
Untermalt wurde die Feier mit Darbietungen von Corina und Anton mit Sängerin Elle sowie Henry 
Monsanto und seiner Crew zu den Beats von Levi Müller. Sie alle sind Teil der Young Artists – Best of 
Switzerland – die neue Show von DAS ZELT mit den besten Nachwuchskünstlerinnen und -künstlern 
aus den Bereichen Comedy, Concert und Circus. 
 
Wanderausstellung «Die Schweizerischen Landesausstellungen» 
Abgerundet wurde das Jubiläum mit der Vernissage der Wanderausstellung «Die Schweizerischen 
Landesausstellungen». Die durch das Neue Museum Biel kuratierte Exposition blickt auf die 
Landesausstellungen der Vergangenheit und auf die Expo.02 zurück und stellt die heute bekannten 
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fünf Projekte für die nächste Landesausstellung vor. Die Ausstellung tourt bis Ende Jahr mit DAS 
ZELT durch die Schweiz und kann an allen Standorten von DAS ZELT betrachtet werden.  
 
 

Für weitere Informationen:  

Adrian Steiner, DAS ZELT, Gründer und Direktor: 

079 773 12 03, adrian.steiner@daszelt.ch  

 

Tamara Alù, DAS ZELT, Leiterin Marketing & Kommunikation: 

061 260 06 40 / 076 575 10 23, tamara.alu@daszelt.ch  
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